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Liebe Jale,

ich habe gleich Ihre kleinen Auftrâge erledigt und das Buch gut 
vervvahrt. Wegen der Festschrift Himmelmann sollten wir noch abwarten. leh 
vermute, daB Sie bei Lieferung eine Rechnung bekommen, und diese erst sollte 
ich bezahlen. leh gebe Ihnen den Bestellzettel daher zurück (Kopie ist gemaeht), 
den Sie aufheben sollten, bis es soweit ist. Dann geben Sie mir Nachricht, am 
besten mit einer Kopie, wegen Rechnungsnummer usw., und ich bezahle dann.

leh hoffe, daB inzwischen Ihr Koffer eingetroffen ist, und Sie sich nicht weiter 
beunruhigen müssen. Meistens tauchen die Gepâckstücke nur verspâtet auf, weil sie 
beim Umsteigen hângen geblieben sind. An der kleinen Miszelle arbeite ich emsig, 
und ich habe auch sehon "telefaxen" ausprobiert. Es geht so einfach wie Kopieren, 
aber man kann die Bilder nicht druckreif übermitteln. Die muB man doch separat und 
als Original schicken. Aber das System ist doch eine groBe Erleichterung, gerade
bei Manuskripten.

Nun wünsche ich Ihnen alles Gute, bleiben Sie gesund, damit Sie in Antalya 
die Vortrage und die Feier gut überstehen.

leh grüBe Sie ganz herzlich, 
Ihre
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